
Die Fraktionen CDU/ Aufbruch C, SPD, Grüne, BfL, FDP, esL haben den 

Bürgermeister der 

Alten Hansestadt Lemgo per Mail am 04.09.2022 mitgeteilt, dass Sie eine 

Resolution mit folgendem Inhalt an den Kreis Lippe und die Gremien der Klinikum 

Lippe GmbH richten möchten: 

„Der Rat der Alten Hansestadt Lemgo fordert den Kreis Lippe und die Gremien 

der Klinikum 

Lippe GmbH auf, den dauerhaften Erhalt eines in medizinischer und 

wirtschaftlicher Hinsicht 

bedeutsamen Klinikstandortes Lemgo in einer spezialisierten Kliniklandschaft zu 

gewährleisten. 

Mit einem fachlichen, personellen und baulichen Zukunftskonzept soll dem Rat 

und der Lemgoer Bevölkerung die Perspektive des Klinikums in Lemgo vermittelt 

werden. Dazu gehören 

verlässliche Perspektiven für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und darin ist 

auch die Ausgestaltung einer 24-Stunden-Notfallversorgung in Lemgo 

darzulegen, die als unverzichtbare 

Aufgabe für das Mittelzentrum Lemgo und die Region gesehen wird. Ebenso sind 

die universitären Perspektiven am Standort Lemgo aufzuzeigen! 

Der Bürgermeister wird beauftragt, im Sinne dieser Resolution tätig zu werden 

und dem Rat darüber zu berichten. 

 

  

 

 

 


